
Schmiedehandwerk stand im Blickpunkt

Denzlingen (hg). Am vergangenen

Samstag und Sonntag genossen

zahlreiche Besucher den unerwar-

tet schönen Spätsommer bei strah-

lendem Sonnenschein am Denzlin-

ger Heimethues. Der Heimat- und

Geschichtsverein (HuGV) hatte zum

traditionellen Hock am Heimethues

eingeladen, der wieder durch ein at-

traktives Programm bestach. Im be-

sonderen Blickpunkt stand diesmal

das Schmiedehandwerk, präsen-

tiert durch mehrere Schauvorfüh-

rungen. Ein großer Bulldog-Korso

mit insgesamt 56 Fahrzeugen bilde-

te den einladenden Auftakt des

Spätsommerhocks, der von der Be-

völkerung immer gerne angenom-

men wird.

Bereits um 16.30 Uhr starteten die
über 50 alten landwirtschaftlichen
Fahrzeuge beim Recyclinghof. Teil-
weise wurde ihnen in liebevoller
vielstündiger Restaurationsarbeit
ein fast fabrikneues Outfit verpasst,
wie zum Beispiel der in blauem
Glanzlack leuchtende 20 PS starke
„Lanz D 2016“, Baujahr 1957 von Ha-
rald Haas. Aber auch mehrere ande-
re Fahrzeuge fanden zurecht viel Be-
wunderung, als sie mit ihrem typi-
schen Bulldog-Tuckern, begleitet von
nicht wenig Diesel-Gestank, durch
die Straßen kurvten. An allen wich-
tigen Verkehrsknotenpunkten hatte
sich der HuGV-Vorsitzende, Joachim
Müller-Bremberger, postiert, um für
einen reibungslosen Ablauf zu sor-
gen. Mit seinem Fahrrad war er frag-
los schneller als die alten Traktoren,
sodass er stets rechtzeitig zur Stelle
sein konnte. Beginnend imBrühl,wo
sich der Korse ab 16 Uhr aufstellte,

Heimat- und Geschichtsverein freute sich über großen Publikums-Zuspruch

führte die Route mit zahlreichen
Windungen und Kehren durch Denz-
lingen über das Heidach zurück bis
zum Heimethues, wo die Fahrzeuge
eine große Parade bildeten.

Bis zum späten Abend genossen
dort zahlreicheBesucherdie angebo-
tenen Speisen und Getränke, nach-
dembereits langevordemoffiziellen
Fassanstich bereits so mancher Liter
kühles Bier in die Krüge geflossen
war. Ein kurzer, aber heftiger Regen-
guss sorgte dafür, dass alle Besucher
am frühen Samstagabend ins Zelt
oder unter das Scheunenvordach
flüchteten. Doch der folgende Sonn-
tag machte seinem Namen – entge-
gen manchen Befürchtungen – alle
Ehre,dennderSpätsommer-Sonnen-
tag hätte kaum schöner ausfallen
können. KeinWunder also, dass sich
ab 11 Uhr viele Besucher am Heim-
ethues einfanden. Hier genoss man
vor allem das vielseitige Speise- und

Getränkeangebot und verfolgte mit
Interesse die Schauvorführungen
des alten Schmiedehandwerks. Da-
für hatte man einige Hobby-Schmie-
de aus der Region engagiert, die den
fachgerechten Umgangmit Hammer,
Schmiedeeisen und Amboss de-
monstrierten.

Holzschiffle im „Trockendock“

Am Fachwerkhaus wurden an
einem kleinen Holzofen Brot und
Brezeln gebacken und die Kinder
durften im Hof hinter der Scheune
unter Anleitung von fachkundigen
„Holzwürmern“wieder ihre Schiffle
bauen.NurdieangekündigteRegatta
auf dem Dorfbach musste diesmal
ausfallen, da der trockene Sommer
2015 auch hier seine Spuren zeigte.
Die Schifflewären allemal nichtweit
gefahren, sondern irgendwo zwi-
schen Steinen und Bachpflanzen
hängen geblieben, wie ein Testlauf

bewies. So mussten sie bis zur neu
terminierten Regatta beim Äpfel-
Trotten im Herbst im „Trockendock“
verharren.

Natürlich gab es den ganzen Tag
überDelikates undDeftiges zuvolks-
tümlichen Preisen, wobei das zahl-
reiche Mitarbeiterteam dies HuGV
den ganzen Tag über alle Hände voll
zu tun hatte. Auch die Kultur kam
nicht zu kurz, denn sowohl der Stor-
chenturmwie die Museumsscheune
mit Stall, das Wohnhaus mit Otto-
Raupp-Stube und der Vorratskeller
wurden geöffnet,wobei jeweils fach-
kundige Führungen angeboten wur-
den.

Sichtlich zufrieden über den gro-
ßen Besucherzuspruch, aber auch
müde von der umfangreichen Arbeit
beendeten die Mitarbeiter des Hei-
matvereins am Sonntagabend den
Hock mit dem Abbau der aufgestell-
ten Zelte und Verkaufsstände.

Die besten Bäcker
Denzlingen. Seit dem 14. September
sendet das ZDF täglich um 15.05 Uhr
eine Folge der Reihe „Deutschlands
bester Bäcker“. In der Folge amMon-
tag, 21. September, wird ein Beitrag
ausgestrahlt, in dem die Denzlinger
Bäckerei Dick gezeigt wird. Sie wur-
de von insgesamt 13.000 Bäckereien
in Deutschland als eine der 96 bes-
ten ausgewählt. Nr. 38 Donnerstag, 17. September 2015 50. Jahrgang
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VHzH-Reporter Helmut Gall fuhr mit Klaus Zimmermann und Monika Hilzin-

ger im Korso.

Im Blickpunkt stand diesmal das Schmiedehandwerk.

Fleißige Holzschiffle-Bauer bei der Arbeit.

Vor dem Bulldog-Korso-Start am Recycling-Hof. Fotos: Helmut GallEin Schmiedeteam präsentierte ein altes Handwerk.

Parade der Korso-Fahrer am Heimethues.
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